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Liebe Leserin, lieber Leser 
 
Es gibt kaum ein 

Dorf oder eine Stadt 
im Kanton Luzern 
ohne Blasmusik. Als 
Harmoniemusik oder 
Brass Band widmen 
sich die Musikantin-
nen und Musikanten 
der Pflege eines breiten Repertoires und 
einer gezielten musikalischen Nachwuchs-
förderung. Bis in die 1960er- und 1970er- 
Jahre waren es häufig die lokalen Blas-
musik- und Orchestervereine, welche Kin-
dern und Jugendlichen das Erlernen eines 
Musikinstruments ermöglichten. Um die 
1970er-Jahre wurden im Kanton Luzern 
die meisten Musikschulen gegründet. In-
novative und engagierte Pioniere liessen 
die Musikschulen zu einer Erfolgsge-
schichte werden. Bis Mitte der Neunzi-
gerjahre sind 68 Musikschulen entstan-
den, die Kindern und Jugendlichen aus 
allen Gemeinden den Zugang zur Musik 
ermöglichten. Im Laufe der Jahre und 
Jahrzehnte verbesserten sich die Rahmen-
bedingungen stetig weiter – teilweise mit 
einigen politischen Rückschlägen, welche 
glücklicherweise jeweils in kurzer Zeit kor-
rigiert werden konnten. 

 
Musikschulen und Musikvereine sind 

wichtige Partner im Bereich der Ausbil-
dung und verfolgen dasselbe Ziel: Junge 
Leute für das gemeinsame Musizieren zu 
begeistern. Musikschulen bieten einen 

professionellen Instrumental- und Ge-
sangsunterricht mit bestens qualifizierten 
Lehrpersonen an, welcher vor verschie-
denen Fach- und Stilrichtungen nicht Halt 
machen. Oft haben die Bläser- und 
Schlagzeuglehrpersonen der Musikschule 
ihre Wurzeln in der Blasmusik. Sie sind 
den Weg durch die Jugendmusiken und 
Musikschulen bereits selber gegangen und 
kennen die Bedürfnisse und Erwartungen 
der Vereine sehr gut. Viele Lehrpersonen 
leiten selber Blasorchester und Brass 
Bands, sind als Experten oder Juroren tä-
tig oder übernehmen Verbandsfunktionen. 

 
Die Zusammenarbeit zwischen den Mu-

sikschulen und den Musikvereinen ist zen-
tral und wichtig. Der ständige und regel-
mässige Dialog zwischen den Partnern ist 
die Grundlage dazu, wobei die Initiative 
nicht nur von den Musikschulen erfolgen 
muss. Die Klärung der gegenseitigen Be-
dürfnisse ist die Basis für eine erfolgrei-
che gemeinsame Zukunft. Im Bereich der 
Ensembles und Jugendmusiken kann die 
Unterstützung der Vereine eine grosse 
Hilfe sein. Die Gründung eines gemeinsa-
men Trägervereins für die Jugendmusik, 
die Mithilfe bei der Organisation des Mu-
siklagers sowie des Probeweekends oder 
die Aushilfe von Musikantinnen und Mu-
sikanten bei Besetzungsengpässen sind 
nur einige Beispiele. Durch attraktive Auf-
tritte und Projekte oder speziellen Kin-
der- oder Märchenkonzerte macht der Mu-
sikverein nicht nur beste Werbung in 
eigener Sache, sondern fördert gezielt 

auch die Neuanmeldungen von neuen 
 Bläserinnen/Bläser und Schlagzeugerin-
nen/Schlagzeugern. 

 
Im Gegenzug können professionelle 

Lehrkräfte der Musikschule den Verein bei 
Probeweekends oder Registerproben un-
terstützen und damit die Qualität und 
Weiterbildung der Mitglieder des Blasor-
chesters/der Brass Band weiter fördern 
und sichern. Für die Musikschulen besteht 
die Chance, sich durch intensive Zusam-
menarbeit mit den Vereinen fester in ih-
rem lokalen Wirkungsbereich zu verankern 
und den musikalischen Bildungsauftrag 
noch besser zu erfüllen. Musikschulen und 
Musikvereine dürfen sich nicht als Kon-
kurrenten sehen, sondern als sinnvolle 
und notwendige Ergänzung! 

 
Und die Entwicklung der Musikschulen 

geht weiter! Die Änderungen, welche 
durch die Aufgaben- und Finanzreform 18 
ausgelöst wurden, bieten für die Musik-
schulen viele positive Neuerungen. Bei-
spielsweise sind die Musikschullehrperso-
nen den Lehrpersonen der Volksschule 
gleichgestellt. Für alle Anstellungen im 
Kanton Luzern gelten dieselben fort-
schrittlichen Anstellungsbedingungen und 
die Lehrpersonen erhalten bei Mehrfa-
chanstellungen überall den gleichen Lohn. 
Die grösseren Musikschulen, welche in Zu-
kunft durch Zusammenschlüsse bestehen-
der Schulen entstehen werden, bedeuten 
für die Lehrpersonen grössere Entfaltungs-
möglichkeiten und eine bessere Veranke-
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rung in einer Region, wenn sie ihr Pensum 
an einer Schule konzentrieren können. 
Auch für die Kinder und Jugendlichen in 
den Ensembles wird es neue Möglichkei-
ten bieten: Vielleicht wird es möglich 
sein, die Jugendmusiken und Jugend 
Brass Bands in drei Altersstufen zu füh-
ren? So können die jungen Musikantinnen 
und Musikanten noch besser gefördert 
und an die nächst höhere Stufe herange-
führt werden. 

 
Den Leiterinnen und Leitern der Mu-

sikschulen steht mit der Reform ein rea-
listisches Pensum zur Verfügung, um die 

vielfältigen Aufgaben wahrzunehmen und 
die Schule professionell zu führen. Dies 
bedeutet, dass die Professionalität und 
die Unterrichtsqualität weiter zunehmen 
wird. Die Luzerner Musikschulen haben 
durch die Übernahme des Instrumental-
unterrichts der Gymnasien neu einen 
 kantonalen Leistungsauftrag erhalten. Da-
durch wird die Verankerung der Musik-
schulen in der Bildungs- und Kulturland-
schaft weiter fortgesetzt. Sie macht die 
Musikschule zu einem unverzichtbaren Teil 
des Bildungswesens. Weitere Entwick-
lungsschritte im Unterrichtsbereich sind 
in Vorbereitung. 

Es liegt nun an uns, diesen Steilpass 
aufzunehmen. Die Weichen für eine er-
folgreiche Zukunft sind gestellt und die 
Signale stehen überall «auf Grün». Ich 
freue mich, gemeinsam mit den Musik-
schulen und Musikvereinen die Ausbildung 
unserer Kinder und Jugendlichen weiter 
zu verbessern und zu begleiteten und so 
Möglichkeiten zu schaffen, damit wir auch 
in Zukunft die selber gespielte Musik in 
Ensembles, Orchestern und Brass Bands 
geniessen können. 

 
Pirmin Hodel, Beauftragter Musikschulen 
des Kantons Luzern

Verband hat erstmals eine Präsidentin
Das wichtigste Traktandum der 158. De-
legiertenversammlung des Schweizer 
Blasmusikverbandes am 29. August 
2020 im Kultur und Kongresshaus 
Aarau war die Präsidentschaftswahl. Die 
Versammlung wählte Luana Menoud- 
Baldi zur neuen Präsidentin. Sie setzte 
sich gegen ihren Gegenkandidaten 
Armin Bachmann durch. Luana Menoud-
Baldi übernimmt das Amt vom langjäh-
rigen Verbandspräsidenten, Valentin 
Bischof, der von der Versammlung zum 
Ehrenpräsidenten ernannt wurde. 
 

Wie so vieles in diesem Jahr verlief 
die Delegiertenversammlung anders als 
geplant. Sie fand vier Monate später statt 
als ursprünglich vorgesehen, die Durch-
führung des Rahmenprogramms und des 
Mittagessens waren nicht möglich und es 
herrschte Maskenpflicht. Die Spannung im 
Saal, die von Anfang an spürbar war, 
hatte aber wenig mit den Covid-19-
Schutzmassnahmen zu tun, sondern war 
eher auf die traktandierte Präsident-
schaftswahl zurückzuführen. 

 
Lob für Hanspeter Frischknecht 

 
Bevor es soweit war, mussten die De-

legierten sich aber noch gedulden. Zuerst 
wurden die Jahresberichte der verschie-
denen Ressorts einzeln genehmigt. Die 
Jahresrechnung 2019 wurde gutgeheissen, 

wie auch das Budget 2020. Das Budget 
und die Rechnung wurden vom Finanz-
verantwortlichen Hanspeter Frischknecht 
vorbereitet, der die SBV-Finanzen letztes 
Jahr kurzfristig von Heini Füllemann über-
nahm als dieser krank wurde. Dass Hans-
peter Frischknecht sich so schnell einge-
lebt hat und frischen Wind in die 
Verbandsfinanzen gebracht hat, wurde im 
Rahmen der Versammlung mehrmals ge-
lobt. 

 
Umkämpfte Präsidentschaftswahl 

 
Die «pièce de resistance» wie sie vom 

noch amtierenden Verbandspräsidenten, 
Valentin Bischof, genannt wurde, war die 
Präsidentschaftswahl. Die Delegierten 
entschieden sich dafür, diese Wahl offen 
und nicht in geheimer Wahl durchzufüh-
ren. Bevor es soweit war, hatten sowohl 
Armin Bachmann als auch Luana Menoud-
Baldi nochmal die Möglichkeit, das Wort 
an die Delegierten zu richten. 

 
Unterschiedliche Ansichten und 
 Argumentationen 

 
In seiner kraftvollen Rede betonte 

 Armin Bachmann, dass er sein Wirken als 
SBV-Präsident im Dienst der Blasmusik 
stellen wolle. Er präsentierte seine Visio-
nen des SBV als Dienstleistungs- und 
Kompetenzzentrum sowie als Denkfabrik. 

Luana Menoud-Baldi überliess ihre Rede-
zeit drei Kantonalvertretungen, die sich 
mit verschiedenen Argumenten für ihre 
Wahl aussprachen. So votierte Christian 
Bohnet des Walliser Verbandes, dass der 
SBV aus Laienmusikerinnen und -musikern 
bestehe und nicht von Profis geführt wer-
den solle. Weiter argumentierte er mit der 
Mehrsprachigkeit von Luana Menoud-Baldi 
und dass es gut wäre, eine Frau an der 
Spitze zu haben. 

 

Luana Menoud-Baldi klar gewählt 
 
Anschliessend ergriffen weitere Dele-

gierte das Wort. Unter anderem erhoffte 
sich der Präsident des Luzerner Verbandes, 
Christoph Troxler, mit der Wahl von Armin 
Bachmann Veränderungen und einen Mo-
tivator an höchster Stelle des Verbandes. 
Valentin Bischof machte darauf aufmerk-
sam, dass die Meinungen grossmehrheit-

Armin Bachmann verlor die Wahl gegen 
Luana Menoud-Baldi. Bild: Tobias Kühn
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lich schon im Vorfeld gemacht wurden 
und ging zur Wahl über. Bereits im ersten 
Wahlgang gelang es Luana Menoud-Baldi 
mit 88 Stimmen das absolute Mehr zu er-
reichen und wurde zur ersten SBV-Präsi-
dentin gewählt. Armin Bachmann erhielt 
51 Stimmen bei 3 Enthaltungen. 

  
Neue Präsidentin setzt auf 
Teamwork 

 
Mit den Worten «grazie mille» be-

dankte sich die gebürtige Tessinerin für 
die Wahl zur ersten Verbandspräsidentin. 
In ihrer Dankesrede betonte sie, dass sie 
auf Kontinuität setze und dass die Zu-
sammenarbeit mit den Verbänden und den 
Vereinen wichtig seien für sie. Der abtre-
tende Präsident, Valentin Bischof, gratu-
lierte herzlich zur Wahl verbunden mit 
dem Wunsch, dass Luana Menoud-Baldi 
auch die Verbände und Personen mitein-
beziehen könne, die für die Wahl von Ar-
min Bachmann gewesen wären.  

 
Neue Verbandsleitungsmitglieder 

 
Unter dem Traktandum Wahlen gab es 

noch weitere Positionen zu besetzen. Als 
Nachfolger der beiden abtretenden Ver-
bandleitungsmitglieder Didier Froidevaux 
und Sigi Aulbach wurden Simon Bet-
schmann des Aargauer Musikverbandes 
(AMV) und Eric Kunz des Genfer Kantona-
len Musikverbandes (ACMG) gewählt. Sigi 
Aulbach und auch das abtretende Mitglied 
der Musikkommission, Beat Blättler, wur-
den zu Ehrenmitgliedern ernannt. Didier 
Froidevaux ist bereits seit längerem Eh-

renmitglied des SBV und wurde deshalb 
mit einer Spezialbriefmarke geehrt, die 
es nur in sehr kleiner Auflage gibt. 

 
Interlaken möchte EMF 2026 
durchführen 

 
Der OK-Präsident des geplanten Eidge-

nössischen Musikfestes 2021 in Interla-
ken, Peter Flück, hatte bereits eine Prä-
sentation vorbereitet, dass Interlaken 
bereit gewesen wäre, dass das Sponsoring 
auf gutem Weg war und dass die Vorbe-
reitungen gut liefen. Wenige Tage vor der 
Delegiertenversammlung wurde aber ent-
schieden, dass das EMF 2021 in Interlaken 
nicht durchgeführt werden kann. Der OK-
Präsident nahm die Gelegenheit wahr, be-
reits in die Zukunft zu blicken. «Unser 
Organisationskomitee hat einstimmig be-
schlossen, dass wir den Antrag stellen, 
das Musikfest 2026 in Interlaken durch-
führen zu dürfen. Ich bin überzeugt, dass 
wir 2026 gemeinsam mit der neuen Ver-
bandsleitung ein Top-Fest auf die Beine 
stellen werden», so Peter Flück. 

 
Lob für Covid-19-Arbeit 
des Verbandes 

 
Oberst Philipp Wagner, Kommandant 

des Kompetenzzentrums Militärmusik, 
sprach über den Umgang mit positiv ge-
testeten Covid-19-Fällen in der Militär-
musik. Es sei eine Herausforderung sowohl 
in der Militärmusik als auch in den Miliz-
Vereinen. Er rief diesbezüglich zur Krea-
tivität und Flexibilität auf. Es sei wichtig, 
die Blasmusik auch unter den momenta-
nen herausfordernden Umständen zu pfle-
gen. Er bedankte sich im Namen des Mi-
litärs aber auch der Vereine beim SBV und 
insbesondere bei Andy Kollegger für die 
grosse Unterstützung bei der Erarbeitung 
und Kommunikation der Schutzkonzepte 
für die Blasmusikvereine. 

 
Valentin Bischof zum   
 Ehrenpräsidenten gewählt 

 
Zum Schluss der Versammlung würdigte 

Vize-Präsident Bernhard Lippuner die Ar-
beit des bisherigen Präsidenten in einer 
ausführlichen Laudatio. Anschliessend 

wurde der sichtlich gerührte Valentin Bi-
schof zum Ehrenpräsidenten ernannt und 
mit Standing Ovations geehrt. Für musi-
kalische Unterhaltung vor und nach der 
Versammlung sorgte das musikalisch ver-
sierte Quartett FassBrass. «Schön, endlich 
wieder live Blasmusik zu hören», wurde 
spontan im Publikum geäussert. Ob und 
wie dies bei der nächsten Delegierten-
versammlung wieder möglich sein wird, 
steht noch in den Sternen. Die nächste 
Delegiertenversammlung ist für den   1. 
Mai 2021 im Schloss Lenzburg geplant.  

 
Deborah Annema, Chefredaktorin Unisono 

Die neue Präsidentin des SBV:  
Luana Menoud-Baldi. Bild: Tobis Kühn

 «Ich bin gar nicht 
enttäuscht» 

 
Kurz nach der DV zeigt sich Armin 

Bachmann trotz der Nicht-Wahl mit 
dem Ergebnis zufrieden: «Mit meiner 
Kandidatur habe ich einige Steine ins 
Rollen gebracht. Ich habe mich zur 
Verfügung gestellt, weil ich überzeugt 
bin, dass die Blasmusik dringend Ver-
änderungen braucht und weite Teile 
der Basis diese auch erwartet. «Ich 
gönne Luana Menoud-Baldi die Wahl 
zur neuen Präsidentin und wünsche ihr 
die nötige Kraft, um die grossen Er-
wartungen zu erfüllen», sagt er. Nun 
gelte es, der neuen Präsidentin das 
ganze Vertrauen für diese Aufgabe zu 
schenken. 

 
Der Blasmusikszene wünscht Armin 

Bachmann, dass die angestossenen 
Diskussionen aktiv weitergeführt wer-
den und zu konstruktiven Lösungen 
führen. «Es gilt weit über den eigenen 
Tellerrand hinauszuschauen, und so die 
Blasmusik für die jetzige und die kom-
menden Generationen attraktiv und als 
echter Trend der modernen Gesellschaft 
zu definieren.» Und er fügt noch an: 
«Blasmusik ist die Sprache der Herzen 
voller Leidenschaft, das mag ich sehr 
und ich möchte die Menschen, die sich 
dafür engagieren, weiterhin unterstüt-
zen!»
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Einspielminute sorgt für Diskussionen 
68 Sektionen nahmen an der Dirigen-
ten- und Mukopräsidentenkonferenz 
teil. Viele Wortmeldungen gab es zur 
Abschaffung der Einspielminute an Mu-
sikfesten. Eine solche wird es künftig 
nicht mehr geben – zumindest vorerst.  

 
Seit der letzten MUKO-LKBV Dirigen-

ten- und Musikkommissionspräsidenten-
konferenz sind einige Jahre vergangen. 
Der Einladung für den Samstag, 29. Au-
gust 2020, in Hildisrieden sind Vertrete-
rinnen und Vertreter von 68 Sektionen 
gefolgt. Alle Klassen, von der 3. bis zur 
Höchstklasse waren vertreten. Somit darf 
man durchaus von einem repräsentativen 
Charakter dieser Konferenz sprechen. Die 
Traktandenliste löste einigen Diskussions-
stoff aus. Viele Wortmeldungen gingen 
beim Traktandum «Abschaffen der Ein-
spielminute» ein. Der Hauptgrund der Mu-
sikkommission dieses Thema anzuspre-

chen, waren die in der Vergangenheit eher 
negativen Äusserungen des Publikums und 
der Juroren dazu. Verständlicherweise 
möchten die Musikgesellschaften bei der 
Einspielminute noch nichts über das Kön-
nen ihres Vereins preisgeben und somit 
wird kaum mehr ein Choral zum Einspielen 
gewählt. Meistens findet ein lautes, wil-
des musikalisches Durcheinander auf der 
Bühne statt. Die grosse Mehrheit der 
 Dirigentinnen und Dirigenten und der 
 Mukopräsidentinnen und -präsidenten 
stimmten dem Vorschlag der MUKO-LKBV 
zu, diese Minute vorerst im Testversuch 
wegzulassen. Den Schlagzeugern ist es 
weiterhin erlaubt, beim Einrichten ihre 
Instrumente auszuprobieren. Ebenso ist 
ein Einstimmen mit Stimmton erlaubt. 

 
Auch über die 1. Klasse-Elite und ge-

nerell über die Selbsteinstufung der Ver-
eine fand eine rege Diskussion statt. Die 

meisten Anwesenden waren der Meinung, 
dass sich die Vereine vermehrt selbst bes-
ser einschätzen sollten. Nach längerer 
Diskussion über die Klasseneinteilung 
wurde jedoch einstimmig entschieden, 
den Pilotversuch 2022, der bereits für das 
verschobene Musikfest 2020 angedacht 
war, durchzuführen. Diesbezüglich wird 
zudem begrüsst, dass die Aufgabestücke 
bereits an der Präsidentenkonferenz 2020 
bekanntgegeben werden. Somit können 
sich die Vereine eingehend auch mit ihrer 
Einstufung anhand des Aufgabestückes 
befassen. Die Konferenz ist bei allen Be-
teiligten als wertvolle Veranstaltung ta-
xiert worden. Die MUKO-LKBV fühlt sich 
somit bestätigt, dass ihre eingeschlagene 
Richtung mit der Meinung der Basis über-
einstimmt.   

 
Christoph Bangerter, 

MUKO-Präsident LKBV

68 Sektionen nahmen an der Dirigenten- und Mukopräsidentenkonferenz in Hildisrieden teil. 
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Für ein persönliches Gespräch finden  
Sie uns an der  Bahnhofstrasse 6  
in Luzern oder Sie erreichen uns unter  
0848 845 400. Alles zu unseren  
Angeboten und Leistungen finden Sie 
zudem auf migrosbank.ch.

 Klangvoll
Wenn es ums 
Geld geht, 
spielt bei uns 
die Musik.

Fachwerkstatt für Holz- und 
Blechblasinstrumente

www.musik-bruhin.ch

NEU MIT ONLINE-SHOP
Mittlere Dorfstrasse 2, 5034 Suhr 

Tel. 062 842 74 30
info@musik-bruhin.ch

RUF AG
Buchbinderei
Prägeatelier
3018 Bern
Tel. 031 331 28 51
www.musikbuecher.ch
www.fr.musikbuecher.ch

Notenbücher 
Archivmappen
Marschbüchlein
Cahier de marche
Cahier pour partition
Cartables pour achives
mit Web-Shop
avec boutique en ligne
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Veteranentagung wird in schriftlicher Form abgehalten

Veteranen-Vereinigung Luzerner Kantonal-Blasmusikverband 

VV-LKBV Gegründet 1961

Die Veteranentagung vom 25. Oktober 
2020 in Neuenkirch findet aufgrund des 
Coronavirus nicht statt. Die Geschäfte 
werden schriftlich erledigt. Die Ehrung 
der neuen Veteraninnen und Veternanen 
wird auf das Jahr 2021 verschoben.  

 
Der Vorstand der Veteranen-Vereini-

gung LKBV hat sich intensiv mit der Ent-
wicklung der Corona-Pandemie befasst. 
An der ausserordentlichen Vorstandssit-
zung, zusammen mit dem OK der Vetera-
nentagung Neuenkirch 2020, wurde  
beschlossen, dass die geplante Vetera-
nentagung vom 25. Oktober 2020 in Neu-
enkirch nicht stattfinden wird. Aufgrund 
der aktuell geltenden Einschränkungen 
zeigt sich, dass ein würdiger und schöner 
Anlass im gewohnten Rahmen nicht mög-
lich ist. 

 
Die Verordnung 2 des Bundesrates über 

die Massnahmen zur Bekämpfung des Co-
ronavirus (COVID-19) gibt dem zuständi-
gen Organ, in unserem Fall dem Vorstand 
der Veteranen-Vereinigung LKBV, das 
Recht, die statutarisch vorgeschriebene 

Veteranentagung auf dem schriftlichen 
Weg zu erledigen. Alle Veteraninnen und 
Veteranen des Luzerner Kantonal-Blasmu-
sikverbandes erhalten Ende September 
2020 die entsprechende Traktandenliste 
mit den Erläuterungen.  

 
Veteranenehrung verschoben 

 
Leider musste die Veteranenehrung 

2020 in Emmen abgesagt werden. An der 
Veteranenehrung 2021 in Rickenbach wer-
den somit alle neu ernannten Veteranin-
nen und Veteranen der Jahre 2020 und 
2021 zusammen geehrt. Auch werden alle 
in Rickenbach neu ernannten SBV-Ehren-
veteranen, CISM-Veteranen und kantona-
len Ehrenveteranen an der Veteranenta-
gung 2021 im gewohntem Rahmen 
nochmals geehrt.  

 
Der Vorstand der Veteranen-Vereini-

gung LKBV dankt dem OK Neuenkirch 
herzlich für die geleistete Vorarbeit  und 
für das Verständnis. Er freut sich in    zwei 
Jahren, also 2022, in Neuenkirch  Gast 
sein zu dürfen. Die nächste Veteranenta-

gung vom 31. Oktober 2021 in Rothen-
burg wird mit dem 60-Jahr-Jubiläum der 
Veteranen-Vereinigung LKBV und der 
Weihe der neuen Fahne verbunden. Zu 
diesem Anlass sind auch die Partnerinnen 
und Partner der Veteraninnen und Vete-
ranen eingeladen.  

 
Crescendo-Abonnement 2021 

 
Für alle Veteraninnen und Veteranen, 

die das offizielle Informations-Organ des 
Luzerner Kantonal-Blasmusikverbandes 
«Crescendo» nicht automatisch erhalten, 
weil sie nicht mehr aktiv in einer Sektion 
mitspielen, besteht auch im nächsten 
Jahr die Möglichkeit, dieses zu abonnie-
ren. Der Spezialpreis bleibt mit sieben 
Franken inkl. Porto auch 2021 sehr tief. 
Damit keine Unkosten anfallen, wird die 
Abo-Bestellung  von der Obfrau oder vom 
Obmann der betreffenden Sektion direkt 
aufgenommen und  einkassiert. Interes-
sierte Veteraninnen und Veteranen mel-
den sich bis spätestens am 15. Oktober 
2020 bei ihrer Obfrau bzw. ihrem Ob-
mann. 
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Kant. Veteranen LKBV 2020 
(30 Jahre) 
 
BOFM Neuenkirch    Akermann-Knuth 
                           Patrizia 
FM Kriens              Antoniutti-Sigrist 
                           Priska 
MG Vitznau            Auf der Maur Stefan 
MG Harmonie         Bachman Hubert 
Sempach                
FM Ebikon              Bannwart Angela  
BB FM Escholzmatt  Bieri Martin  
Musik Verkehrs-      Birrer Alfred 
betriebe Luzern 
MG Romoos            Birrer Pirmin 
HM Luzern-Horw     Brenta Matteo  
MG Inwil               Brun-Limacher Uschi 
Stadtmusik Sursee   Bucher Barbara  
BOFM Neuenkirch    Büchi-Sütterlin 
                           Irene 
FM Buttisholz         Büchler Markus  
Brass Band FM Zell Egli Jolanda 
BB Uffikon-Buchs    Egli Markus 
BB MG Egolzwil       Egli Rainer 
BB MG Egolzwil       Egli Daniel 
BOFM Neuenkirch    Egli-Kämpfer 
                           Beatrice 
MG Littau              Faé-Leitl Monica 
FM Kriens              Fallegger Roland  

MG Richenthal-       Fischer Othmar 
Langnau                 
MG Baldegg           Fischer Ruedi 
BB MG Geiss           Fölmli Andrè 
MV Ruswil              Fuchs Bernhard 
MG Pfeffikon          Geissbühler-Müller 
                           Brigitte 
Bergmusik Sigigen   Gisler Lukas 
Musikverein           Häfliger Monika 
Schenkon               
Bergmusik Sigigen   Hafner Rolf 
Stadtmusik Sursee   Hafner-Vogel Edith 
BG BB Ermensee     Hintermann Dieter 
MG Wauwil             Hodel Roger 
MG BB Römerswil    Hofer Armin 
Bergmusik Sigigen   Hofstetter Markus  
MG Meierskappel     Huber Andre 
Stadtmusik Sursee   Hurni Gerhard 
BB Harmonie         Imfeld Marco 
Neuenkirch 
OM Rüediswil         Kammermann Stefan  
MV Hitzkirch          Kaufmann Martin 
MG Oberkirch          Kneubühler Thomas 
MG Ufhusen           Kneubühler Guido  
MG Grossdietwil-     Krauer Thomas 
Altbüron 
FM Gunzwil            Küng Hubert 
MG Rohrmatt          Kurmann Bernhard 
HM Luzern-Horw     Landolt Claudia 

MG Kleinwangen-    Lustenberger 
Lieli                      Thomas 
BB Uffikon-Buchs    Meier Daniel 
FM Entlebuch         Müller Ruedi 
MG Neudorf            Müller Cornel 
HM Luzern-Horw     Müller-Bammert 
                           Annemarie  
MG Littau              Müller-Scheiwiller 
                           Christine 
FM Menznau           Odermatt Daniel 
BB Harmonie         Peter Ueli 
Neuenkirch             
MG Finsterwald       Renggli Beat 
BB Harmonie         Schärli Reto 
Neuenkirch             
MG Geuensee          Schmidlin Ferdinand 
Kirchenmusik         Schöpfer Pius 
Escholzmatt            
MG Rohrmatt          Schwegler Barbara 
FM Gunzwil            Stadelmann Nicole 
HM Kriens              Steiner-Lang Nicole  
BB MG Geiss           Stöckli Lukas 
FM Menznau           Stöckli Beat 
FM Entlebuch         Troxler Pius 
MG Hildisrieden      Troxler Martin 
BB MG Hasle          Vogel Roland 
Kirchenmusik         Wicki-Stadelmann 
Escholzmatt           Ruth  
Blasorchester         Wigger-Birrer Esther 
Stadtmusik Luzern    
MG Knutwil            Zihler Daniel 
MG Schüpfheim       Zihlmann Lukas 
FM Entlebuch         Zihlmann Reto 
HM Hitzkirchertal    Zogg Nadja 

Der LKBV gratuliert allen Veteraninnen und Veteranen
Wegen des Coronavirus konnte die Veteranenehrung in Emmen nicht durchgeführt werden.  
Untenstehende Musikantinnen und Musikanten haben die Auszeichnung erhalten. 
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Eidg. Veteranen LKBV 2020 (35 Jahre)
                            
Burgmusik             Achermann Guido 
Rothenburg 
MG Rohrmatt          Aregger Thomas 
MG Schlierbach       Arnold Peter 
BB Feldmusik         Bachmann Urs 
Nottwil 
BB KM Flühli          Balmer Lukas 
MG Grossdietwil-     Bättig Beat 
Altbüron 
Feldmusik Hellbühl  Baumgartner Ignaz 
Brass Band FM Zell  Birrer Paul 
Feldmusik Büron     Bisang René 
FM Menznau           Blum Peter 
MG Menzberg          Blum Thomas 
Stadtmusik Willisau Blümli Urs 
MG Doppleschwand Brun Roland 
MG Geuensee          Bucheli Richard 
FM Hochdorf          Bucher Bruno 
MG Wauwil             Bucher Herbert 
MG Knutwil            Bucher Patrick 
MG Finsterwald       Bucher Ueli 
MG Beromünster     Bühler Josef 
Feldmusik Hellbühl  Bühlmann Peter 
MG Hergiswil bei    Duss Arthur 
Willisau 
MG Hohenrain        Estermann Josef 
MG Hohenrain        Fecker Othmar 
BB FM Winikon       Feuz Urs 
MG Pfaffnau           Frei Pius 
MG Pfaffnau           Fuchs Lukas 
HM Marbach           Gilli-Lötscher Vreni 
FM Menznau           Haas-Steiner  
                           Hermina 
MG Pfaffnau           Hodel Beat 
MV Hitzkirch          Höltschi Kurt 
MG Meierskappel     Huber Fidel 
BB MG Root           Huwiler Markus 
MV Schenkon          Kaufmann Sylvia 
MG Knutwil            Kaufmann Patrick 
HM Kriens              Kaufmann-Limacher 
                           Edith 

MG Richenthal-       Kneubühler Thomas 
Langnau 
FM Adligenswil       Kost Josef 
FM Grosswangen     Kunz-Fischer Judith 
BB MG Geiss           Limacher  Reto 
HM Marbach           Lötscher Willi 
BOFM Neuenkirch    Niederberger Alois 
BB Harmonie         Peter Meinrad 
Neuenkirch 
MG Littau              Portmann Pirmin  
MG Littau              Renggli Stephan 
MG Dagmersellen    Riedweg Patrick  
MG Harmonie Rain   Rigert Hubert 
BOFM Rain             Rossit Gino 
BOFM Rain             Schacher Roli 
FM Ettiswil             Schwegler Franz 
OM Rüediswil         Stäger Martin 
BB MG Geiss           Stöckli Sabina 
BB MG Geiss           Stöckli Guido 
MG Harmonie Rain   Suter Hans 
Harmonie Hochdorf Sütterlin Erich 
MG Hildisrieden      Troxler Christoph 
BB Feldmusik         Vogel Peter 
Nottwil 
FM Vitznau             Waldis-Zimmermann  
                           Karin 
FM Hochdorf          Walthert Linus 
Feldmusik Nebikon  Weibel-Fellmann 
                           Brigitte 
BB Kirchenmusik    Wigger Hanspeter 
Wiggen 
BB Rickenbach       Wismer Peter 
 
 
Kant. Ehrenveteranen LKBV 2020 
(50 Jahre) 
                            
MG Pfaffnau           Blum Peter 
FM Ettiswil             Brun Fridolin 
BOFM Rain             Bucheli Alois 
MG Harmonie         Duss Josef 
Sempach 
MV Hitzkirch          Elmiger Franziska 
MV Hitzkirch          Elmiger Hans 
FM Triengen           Fries Stefan 
FM Gunzwil            Galliker Franz 
FM Knutwil             Häfliger Fredy 
MG Pfaffnau           Hirsiger Urs 
FM Hochdorf          Ineichen Xaver 
MG Neudorf            Käch Martha 
BOFM Neuenkirch    Knüsel Andreas 
FM Kriens              Köchli Rolf 
Veteranen Musik     Matter Alfred 
Luzern 

Burgmusik             Meierhans Josef 
Rothenburg 
Veteranen Musik     Müller Gottfried 
Luzern 
MG Geuensee          Schmidlin Ferdinand 
MG Flühli               Schnider Willy 
BB MG Hasle          Schumacher Franz 
MG Pfaffnau           Schwizer Josef 
FM Triengen           Steinmann Toni 
MG Neudorf            Stocker Peter 
MG Doppleschwand Studer Josef 
Brass Band FM Zell  Stutz Anton 
Musik Verkehrs-      Urech André 
betriebe Luzern 
BB Uffikon-Buchs    Zemp Hubert 
FM Triengen           Zumbühl Erika 
 
 
CISM LKBV 2020 (60 Jahre) 
 
MG Perlen-Buchrain Doswald Walter 
MG Doppleschwand Felder Hans 
FM Willisau            Frey Rudolf 
MG Ballwil             Grüter Hans 
MG Meierskappel     Käppeli Jakob 
FM Willisau            Künzli Willi 
FM Willisau            Kurmann Franz 
Fyrobe Musig         Peter Alois 
Rothenburg             
MG BB Römerswil    Renggli Franz 
MG Pfaffnau           Ruckstuhl Guido 
BB FM Escholzmatt  Studer Kurt 
Veteranen Musik     Weber Othmar 
Luzern                   
MG Dagmersellen    Zemp Siegfried 
 
 
Eidgenössische Ehrenveteran LKBV 
2020 (70 Jahre) 
 
Fyrobe Musig         Balzl Samuel 
Rothenburg 

 
 

Die Bilder stammen von der 
Veteranenehrung 2019 in Altishofen.
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Ein Fest zum Jubiläum
Die beiden Brass Bands aus Rickenbach 
werden zusammen 255 Jahre alt: Die 
Brass Band Rickenbach feiert ihren 130. 
und die Brass Band Harmonie Ricken-
bach den 125. Geburtstag. Gemeinsam 
organisieren sie die Veteranenehrung 
und das Jugendmusikfest 2021. 

 
Erstmals in ihrer Vereinsgeschichte 

wollen die beiden Musikvereine ihre Ju-
biläen gemeinsam feiern – mit der Durch-
führung der Veteranenehrung und des 
 Jugendmusikfestes unter dem Motto 
«#Fäschttäg» am 28. und 29. Mai und mit 
einem grossen Rickenbacher Fest am Wo-
chenende vom 4. und 5. Juni 2021.  

Damit Klang und Bild der Musikvereine 
auch in Zukunft in Glanz erstrahlen, wird 
zu diesem Jubiläum die Uniform der Brass 
Band und ein Teil der Instrumente der 
Brass Band Harmonie ersetzt. Nicht nur 
Musik, auch gemeinsame Projekte, gegen-
seitige Unterstützung und zusammen ju-
bilieren verbindet.  

#Fäschttäg: Das Programm 
 
Freitag, 28. Mai 2021:  
Veteranen-Ehrung 

Samstag, 29. Mai 2021:  
Jugendmusikfest 

Freitag, 4. Juni 2021:  
#Fäschttäg Party mit  
«die Brasserie» und «VolXRoX» 

Samstag, 5. Juni 2021:  
#Fäschttäg (Jubiläumsfeier) 

 
Aktuelle Informationen zum Fest wer-

den auf der Webseite publiziert: www.fa-
eschttaeg.ch.

Offizieller Sponsor des Luzerner Kantonal-Blasmusikverbandes

Immobilienverkauf? 
«Wir rücken Ihre Immobilie 
ins richtige Licht.»

Treuhand

 Rechnungswesen / Lohn
 Steuern / Recht / Vorsorge
 Unternehmensentwicklung

Immobilien

 Bewirtschaftung
 Vermarktung
 Beratung / Bewertung

Ihre Spezialisten für 
Immobilien-Vermarktung

041 818 77 77 | www.truvag.ch
Sursee | Luzern | Reiden | Willisau

kompetent. diskret. persönlich.
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Jetzt anmelden für den LSEW in Willisau
Nach der coronabedingten Absage des 
Luzerner Solo- und Ensemblewettbe-
werbs 2020 haben seit Anfang Septem-
ber alle die Möglichkeit, sich für den 
LSEW 2021 neu anzumelden. Der unter 
dem Patronat des Luzerner Kantonal-
Blasmusikverbandes und der Brassband 
Bürgermusik Luzern (BML) stehende 
Wettbewerb findet am Wochenende 
vom 6. und 7. März 2021 in Willisau 
statt. 

 
Im Vordergrund stehen die Wettbe-

werbsvorträge der Blas- und Schlaginstru-
mente in den Hauptkategorien «Solisten 
Blasinstrumente», «Solisten Perkussion» 
und «Ensembles» (3-8 Musizierende), die 
um die Titel der Luzerner Solo- und En-
semble-Champions wetteifern. Der LSEW 
bietet vielen motivierten Musikerinnen 
und Musikern die Gelegenheit, auf ein 
Ziel hinzuarbeiten und ihr Können im 

Rahmen eines friedlichen Wettspiels vor 
einer renommierten Fachjury präsentieren 
zu können. Teilnahmeberechtigt sind 
Amateur-Musikerinnen und Musiker, die 
im Kanton Luzern ihren festen Wohnsitz 
haben, Mitglied eines Luzerner Musikver-
eins sind oder an einer Luzerner Musik-
schule unterrichtet werden. 

 
Neben den Wettspielen erwartet die 

Besucher weitere tolle Highlights. Allen 
voran die beiden Unterhaltungskonzerte 
der Bürgermusik Luzern und deren Ju-
gendformation BML-Talents, die am Sams-
tag- und Sonntagabend in der Festhalle 
Willisau konzertieren.  

 
Das LSEW-OK und die Feldmusik Willi-

sau sind an den Vorbereitungen und 
freuen sich auf den hoffentlich gleich 
grossen Ansturm an Anmeldungen wie im 
vergangenen Jahr. Damals verzeichnete 

man einen Anmelderekord. Anmelden 
kann man sich bis am 30. November 
2020 unter www.lsew.ch/anmeldung. Auf 
der Webseite sind die Reglemente und 
alle weiteren Informationen zum Wettbe-
werb aufgeschaltet. Anmelden muss sich 
jede und jeder, der am Wettbewerb 2021 
mitspielen will – wer sich für den dies-
jährigen LSEW eingeschrieben hat, muss 
sich erneut anmelden. Das LSEW-OK wird 
sich um die situativ notwendigen Mass-
nahmen kümmern und freut sich bereits 
jetzt auf viele Musikbegeisterte in Willi-
sau. 

Patronat:             Luzerner Kantonal-Blasmusikverband 
Organisation:       OK LSEW 
Veranstalter:        Feldmusik Willisau 
 
Für:                     Cornet / Trompete / Flügelhorn 
                          Posaune / Bass-Posaune  
                          Euphonium / Bariton  
                          Bass-Tuba  
                          Althorn 
                          Waldhorn  
 
                          Querflöte 
                          Oboe 
                          Klarinette 
                          Saxophon 
                          Fagott 
 
                          Drumset 
                          Snare Drum, Timpani, Setup 
                          Xylofon, Vibrafon, Marimbafon  
 
                          Diverse Ensembles  
                          (3 – 8 SolistInnen)

Anmeldung:   Formular und alle Informationen stehen auf der Webseite www.lsew.ch zur Verfügung.  
                   WICHTIG: Für den LSEW 2020 angemeldete Teilnehmer müssen sich erneut anmelden!
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Luzerner Jugend Brass Band 2021 mit Jan Van der Roost, 
Luca Frischknecht und Richard Marshall
Vom 5. bis 11. April 2021 findet die 
28. Ausgabe der Lagerwoche der Luzer-
ner Jugend Brass Band (LJBB) statt. Der 
Belgier Jan Van der Roost konnte als Di-
rigent der A-Band verpflichtet werden. 
Die B-Band steht unter der Leitung von 
Luca Frischknecht. Richard Marshall, 
Principal Cornet der weltberühmten 
Black Dyke Band, beehrt die LJBB als 
Registerlehrer und Gastsolist.  

 
Unter dem Patronat der Brassband Bür-

germusik Luzern werden die jugendlichen 
Teilnehmenden zu musikalischen Höchst-
leistungen animiert. Es werden Kontakte 
über die Vereinsgrenzen hinaus geknüpft 
und als Abschluss wird das Erlernte im 
Rahmen der Galakonzerte einer breiten 
Öffentlichkeit vorgestellt. Unter der Lei-
tung der hoch qualifizierten Registerlehrer 
und Dirigenten werden in den Proberäum-
lichkeiten von Sarnen (OW) anspruchs-
volle und unterhaltsame Brass Band Pro-
gramme einstudiert. Ein Motivationsschub 
für alle Brass Band begeisterten Jugend-
lichen ist so garantiert. 

 
Erfreulicherweise konnte die musikali-

sche Leitung der coronabedingt abgesag-
ten Ausgabe des Jahres 2020 für die LJBB 
2021 erneut verpflichtet werden. Die A-
Band wird von Jan Van der Roost geleitet. 

Der Belgier ist nebst seiner Tätigkeit als 
überaus produktiver Komponist auch als 
Gastdirigent, Jurymitglied, Lektor und 
Workshopleiter sehr gefragt. Seine musi-
kalischen Aktivitäten erstreckten sich be-
reits über mehr als 45 Länder auf vier 
Kontinenten. Seine Kompositionen werden 
weltweit gespielt und aufgenommen. Die 
B-Band steht unter der Leitung von Luca 
Frischknecht, Dirigent der Brass Band 

Feldmusik Zell. Kein geringerer als Richard 
Marshall, Principal Cornet der weltbe-
rühmten Black Dyke Band, wird die LJBB 
als Registerlehrer und Gastsolist beeh-
ren. 

 
Teilnahmeberechtigt sind alle Blech-

bläserinnen und Blechbläser sowie Per-
kussionistinnen und Perkussionisten, die 
das 25. Lebensjahr noch nicht abgeschlos-
sen haben, im Kanton Luzern wohnhaft 
sind, oder in einer Luzerner Formation 
musizieren. Die Türen der B-Band stehen 
auch ganz jungen Musikantinnen und Mu-
sikanten (ab drei bis vier Jahren Instru-
mentalunterricht) offen.  

 
Am Freitag, 9. April 2021, konzertiert 

die LJBB in der Aula Cher in Sarnen OW. 
Die Galakonzerte vom Samstag, 10. April 
2021, (Ort noch offen) und Sonntag, 11. 
April 2021, in Zell (St. Martinshalle) bil-
den den Abschluss der Lagerwoche.  

 
Anmeldeschluss ist der 20. November 

2020. Detaillierte Informationen und die 
Online-Anmeldung sind unter www.buer-
germusik.ch/ljbb-anmeldung zu finden 
oder via QR-Code zugänglich.  
 

OK LJBB, Patrick Troxler

Richard Marshall, Principal Cornet der Black 
Dyke Band, konnte als Registerlehrer und 
Gastsolist verpflichtet werden. 

Die B-Band aus dem Jahre 2019. 
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Brass Band trifft auf Chor und Orgel
Im Rahmen der Veranstaltung «Orgel-
sommer» traten die BML Talents ge-
meinsam mit Organist Wolfgang Sieber, 
den Luzerner Sängerknaben und dem 
Luzerner Mädchenchor in der Hofkirche 
auf. Mit dem Konzert ging ein langer-
sehnter Traum des Luzerner Hoforganis-
ten in Erfüllung.  
 

Sie hatte ein bisschen was von «The 
Last Night Of The Proms», die diesjäh-
rige «Last Night» des Internationalen 
Orgelsommers, die am 15. September in 
der Luzerner Hofkirche stattfand. Nein, 
es war nicht ein schräg bis schrill mit 
bunten Fähnchen und Hüten ausgestat-
tetes Publikum, das wippend und sin-
gend Elgars «Pomp and Circumstances 
March» zelebrierte, denn Abstands- und 
Schutzkonzepte galten auch an diesem 
Konzertabend. Aber doch vermochte 
dieses Konzert über weite Strecken den 
allgegenwärtigen Gedanken an Corona 
für einen Moment zu überspringen.  
Mystische Momente wechselten sich mit 
ausgelassener Musizierfreude ab, sodass 
der Spannungsbogen vom ersten bis 
zum letzten Moment den britischen 
Konzert-Klassiker aufkeimen liess.  

 
Entscheidenden Anteil am Gelingen 

hatten dabei die Protagonisten. Hof-
organist Wolfgang Sieber hat mit die-
sem Konzert den lang gehegten Wunsch 
erfüllt, die Leiter von zwei Luzerner 

Jugendspitzenformationen zu einem 
gemeinsamen Konzertprojekt einzula-
den.  

 
Einer davon, Patrick Ottiger, dirigiert 

die BML Talents. Seit Jahren sind sie 
bekannt für ihre Wettbewerbserfolge 
und Konzerte. Gerne erinnert man sich 
an «Kampf der Orchester» oder «Tattoo 
on Stage 2018». Und nun folgte die Zu-
sammenarbeit mit den von Eberhard Rex 
geleiteten Luzerner Sängerknaben und 
dem Luzerner Mädchenchor. Beide sind 
seit Jahren fester Bestandteil im klas-
sischen Chorleben der Region Luzern. 

Unter dem gemeinsamen Dach der Lu-
zerner Kantorei sind sie Partner des Lu-
cerne Festivals, des Luzerner Sinfonie-
orchesters und des Luzerner Theaters. 
Sie geben regelmässig Konzerte im KKL 
und sind mit Produktionen für Radio 
und Fernsehen des SRF aus dem profes-
sionellen Konzertbetrieb weit über die 
Grenzen der Region nicht wegzudenken.  

 
Jedes einzelne Stück des Programms 

wäre einer besonderen Würdigung wert 
gewesen. Doch machte gerade die Viel-
falt zwischen hochromantischer Klang-
welt Richard Wagners und Anton Bruck-
ners, den sphärischen Klängen Arvo 
Pärts und ganz irdische aus der Volks-
musik entnommene Elemente, wie sie 
Wolfgang Sieber und Eberhard Rex un-
ter Einbezug des Alphornensembles 
«Heidis Hütte» in ihren Kompositionen 
verwenden, den Charme des Abends 
aus. Und alles zielte letztlich auf John 
Rutters Gloria für Chor, Brass und Orgel, 
das als musikalisches Feuerwerk den 
Abschluss des Programms bildete. Und 
so gewiss wie das «Rule, Britania!» bei 
der «Last Night Of The Proms» ist, war 
man auch in der Hofkirche auf eine Zu-
gabe vorbereitet und liess Carl Orffs 
«O Fortuna!» erklingen.  BML Talents

Die Luzerner Sängerknaben und der Luzerner Mädchenchor
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Anmeldung 
 
(Wenn möglich bitte online über: www.lkbv.ch/Workshops anmelden) 
 

Name:                                                                                  Vorname: 

Adresse:                                                                               PLZ/Wohnort: 

E-Mail-Adresse:                                                                      Telefon: 

Geburtsdatum: 

Instrument:                                                                           Verein: 

Datum: 
Samstag, 07. November 2020, 09.00 bis 12.00 Uhr 
 
Ort: 
Musikpunkt AG, Baldeggstrasse 32, 6280 Hochdorf 
 
Anmeldung: 
www.lkbv.ch/Workshops  
Ueli Wigger, Dorf 1, 6192 Wiggen 
Anmeldeschluss: 17. Oktober 2020 
 
Auskunft: 
Ueli Wigger 
079 275 25 59, ueli.wigger@lkbv.ch 
 
Kurskosten 
Die Kurskosten betragen CHF 50.– pro Person. 
Bei fünf und mehr Mitgliedern desselben Vereins betragen die Kosten noch CHF 30.– pro Person. 
Das Kursgeld wird am Kurstag eingezogen. 

Luzerner Kantonal-Blasmusikverband | Gegründet 1892 Musikkommission 

«Erste Schritte zur Improvisation» mit Peter Wespi
Improvisieren ist cool. Zudem bereichert es die persönliche Musikalität in verschiedensten Bereichen wie Gehör, Phrasen-
bildung und Melodiebögen, Rhythmik, Stilistik usw. Leider setzen die meisten Impro-Lehrgänge von Anfang an unnötig 
viel Musik-Theorie voraus. Dies schreckt viele Impro-Lernwillige entweder komplett ab, oder sie beenden bereits nach 
kurzer Zeit frustriert ihre ersten Versuche. Das ist schade und absolut unnötig, denn Improvisieren kann man auch 
spielerisch, intuitiv und ohne Musik-theoretische Rechenarbeit erlernen. In diesem Workshop erleben die Teilnehmenden 
einen sanften und einleuchtenden Einstieg in die Improvisation. Dabei ist das Mitspielen freiwillig und man darf auch nur 
zuhören oder vielleicht später mal ein paar Phrasen ausprobieren. Durch den kreativen Ansatz können alle profitieren – 
sowohl absolute Anfänger als auch solche, die bereits Erfahrung mit Improvisation haben und realisieren, dass neue 
Inputs nicht schaden könnten. Improvisation – just do it!
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Anmeldetalon für die Militärmusikkurse 
(Onlineanmeldung unter www.lkbv.ch) 

Name:                                                                                  Vorname: 

Adresse:                                                                               PLZ/Wohnort: 

E-Mail-Adresse:                                                                      Telefon: 

Geburtsdatum: 

Instrument:                                                                           Verein: 
 
Gewünschte(s) Modul(e) bitte ankreuzen: 
❐ Modul 1a                           ❐ Modul 1b                                ❐ Modul 2                            ❐ Modul 3 
 
Anmeldeschluss 
Modul 1a: 30.01.2021             Modul 1b: 20.02.2021                  Modul 2: 15.05.2021                Modul 3: 24.07.2021 
 
Einsenden an:  
Urs Bucher, Ahornweg 1, 6247 Schötz oder urs.bucher@lkbv.ch

Luzerner Kantonal-Blasmusikverband | Gegründet 1892 Musikkommission 

Militärmusikkurse 2021 
Vorbereitung zur Aufnahmeprüfung in die Militärmusik

Die Militärmusikkurse stehen allen Jugendlichen (Bläser) ab dem vollendeten 15. Altersjahr offen, die sich für die Aufnahme 
in die Militärmusik interessieren. Die Teilnahme ist kostenlos. Für Schlagzeuger werden die Kurse vom Kompetenzzentrum Mi-
litärmusik in Zusammenarbeit mit dem Schweizer Jugendmusikverband durchgeführt. Information unter www.militaermusik.ch. 
 
Modul 1a: Information und Test 
Information über Organisation und Aufgaben der Militärmusik sowie Aufnahmebedingungen, Ausbildung und Konzerttätigkeit. 
Modul 1a wird mit einem schriftlichen Gehör- und Theorietest abgeschlossen. 
 
Modul 1b: Theoriekurs 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer üben die Anforderungen des Gehör- und Theorietests. Individuelle Standortbestimmung 
und Beratung. Je nach Fähigkeiten und Alter kann dieses Modul mehrmals besucht werden.  
 
Modul 2: Praktische Ausbildung 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen die Prüfungsanforderungen praxisbezogen kennen. Simulierte Prüfungssituation 
mit Vorspiel von Selbstwahlstück und Blattleseübung. Individuelle Standortbestimmung und Beratung. Je nach Fähigkeiten 
und Alter kann dieses Modul mehrmals besucht werden. 
 
Modul 3: Simulierte Prüfung 
Dieses Modul beinhaltet eine simulierte Aufnahmeprüfung. Das definitive Selbstwahlstück und ein Muster einer Blattleseübung 
werden getestet und durch die Kursleitung beurteilt. 
 
Daten:                          Modul 1a             Samstag, 20.02.2021, 14.00–17.00 Uhr 
                                  Modul 1b             Samstag, 13.03.2021, 14.00–17.00 Uhr 
                                  Modul 2              Samstag, 05.06.2021, 14.00–17.00 Uhr 
                                  Modul 3              Samstag, 14.08.2020, 14.00–17.00 Uhr 
 
Ort:                             Verbandslokal LKBV, Kloster, Sursee 
 
Referent:                      Hptm Roger Hasler, Musikoffizier, Kompetenzzentrum Militärmusik 
 
Auskunft:                     Urs Bucher, Chef Kurswesen LKBV, Ahornweg 1, 6247 Schötz 
                                  079 257 83 79, urs.bucher@lkbv.ch oder www.lkbv.ch/Kurse
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Filialen in Luzern und Hochdorf

Blasinstrumente und Perkussion

www.musikpunkt.ch

Neue Instrumente und verschiedenes Zubehör testen...

Unsere Filialen sind offen  -  Egal ob für Profi oder

Hobbymusiker, wir stehen Ihnen zur Verfügung und

beraten Sie gerne!

Kontaktieren Sie uns per E-Mail oder Telefon.

Wir freuen uns!

luzern@musikpunkt.ch / 041 368 19 00

Offizieller Sponsor des Luzerner Kantonal-Blasmusikverbandes

ettiswilerstrasse 33a | 6130 willisau | 041 970 09 10 | ww.musikatelier.ch 
 

Echtes,  sol ides Handwerk 
Vermietung |  Verkauf

«Musik ist die schönste 
und zugleich 
die einzige Sprache, 
die überall  
auf dieser Welt 
verstanden wird.»
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10 Jahre Musik Bruhin – das Fachgeschäft  
für Holz- und Blechblasinstrumente in Suhr
Vor 10 Jahren öffnete Musik Bruhin 
seine Türen als neue Fachwerkstatt für 
Holz- und Blechblasinstrumente mit 
einem grossen und individuellen Sorti-
ment und persönlicher Beratung. 

 
 
Gegründet vor nunmehr einer Dekade, 

findet man Musik Bruhin unverändert an 
derselben Adresse: im Zentrum Pöstli an 
der Mittleren Dorfstrasse 2 in Suhr. In 
den freundlichen und liebevoll eingerich-
teten Ladenräumlichkeiten erwartet die 
Kundschaft ein grosses und gut sortiertes 
Angebot an Markeninstrumenten aller füh-
renden Holz- und Blechblasinstrumenten-
hersteller. 

 
Der Mann, der dieses Geschäft in ei-

nem nicht einfachen Marktumfeld konti-
nuierlich aufgebaut und entwickelt hat 
und erfolgreich und umsichtig führt, 
steht vor uns: Gregor Bruhin blickt mitt-
lerweile auf über 30 Jahre reiche Erfah-
rung im Bereich Reparatur, Verkauf und 
Beratung zurück. Fragt man ihn, so liegt 
seiner Einschätzung gemäss gerade in 
Letzterem das Geheimnis des Erfolgs be-
gründet. Vom musikalischen Einsteiger 
über den Hobbymusiker bis zum Profi legt 
der Geschäftsinhaber grossen Wert auf 
eine persönliche, fachlich fundierte und 
individuelle Beratung seiner Kundschaft, 
welche ihm dies mit grosser Kundentreue 
dankt. 

 
Nebst dem grossen Angebot von Holz- 

und Blechblasinstrumenten ist Musik Bru-
hin seit der Gründung bekannt für ein 
breites Sortiment im Bereich des Instru-
mentenzubehörs. Einen eigenen Webshop 
ins Leben zu rufen, war vor gut einem 
Jahr somit auch der logische nächste Ent-
wicklungsschritt auf diesem Weg. Seither 
hat sich die Kundschaft von Musik Bruhin 
noch vermehrter internationalisiert und 
die stetig steigende Nachfrage bestärkt 
den Geschäftsinhaber täglich in seinem  
Entscheid. 

Ebenfalls im neuen Shop erhältlich sind 
auch die diversen Eigenbauten. Nachhal-
tig auf ein sehr grosses Echo bei der 
Kundschaft stossen dabei besonders die 
eigenen Mundstückreihen für Trompeten 
und Flügelhörner. In diese Entwicklung 
kann Gregor Bruhin seine jahrzehntelange 
praktische Erfahrung als aktiver Trompeter 
mit regelmässigen Engagements einflies-
sen lassen. 

 
 

Die Mischung zwischen engagierter und 
selbstbewusster Weiterentwicklung eige-
ner Mundstücke, fundierter Beratung mit 
Herzblut durch den Geschäftsinhaber und 
einem gut eingerichteten Verkaufsladen 
mit einem breiten und ansprechenden 
Sortiment, macht den Besuch bei Musik 
Bruhin für jedermann zu einem Erlebnis. 

 
Weitere Informationen und der 
Webshop sind im Internet unter: 
www.musik-bruhin.ch zu finden.

Publireportage
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Verband

Sektionen
Samstag, 24.10.2020, 20 Uhr 
Brass Band Frohsinn Grosswangen: 
Herbstkonzert, Büelacherhalle,  
Ettiswil. 
 
Samstag, 24.10.2020, 19 Uhr 
Sonntag, 25.10.2020, ganztägig 
Musikgesellschaft Hergiswil bei  
Willisau: Fahnenweihe und  
Teilinstrumentierung, 170-Jahr-  
Feier, Steinacherhalle,  
Hergiswil bei Willisau.  
 
Samstag, 31.10.2020, 17 Uhr 
Brass Band Feldmusik Knutwil:  
Fahnenweihe mit Konzert,  
Turnhalle, St. Erhard. 

Samstag, 7.11.2020, 20 Uhr 
Mittwoch, 11.11.2020, 20 Uhr 
Sonntag, 15.11.2020, 13.30 Uhr 
Ortsmusik Rüediswil: 
Jahreskonzert, Pfarrheim, Ruswil.  
 
Samstag, 14.11.2020, 19.30 Uhr 
Sonntag, 15.11.2020, 14 Uhr 
Musikgesellschaft Reiden  
Seniorenmusik: 
Jahreskonzert, Pfarreizentrum, Reiden. 
 
Samstag, 21.11.2020, 20 Uhr 
Feldmusik Kriens: Jahreskonzert,  
Pilatussaal im Stadthaus, Kriens.  
 
 

Samstag, 28.11.2020, 20 Uhr 
Harmoniemusik Hitzkirchertal: 
Jahreskonzert, Pfarrkirche, Hitzkirch.   
 
Sonntag, 13.12.2020, 17 Uhr 
Musikgesellschaft Reiden Junior Brass 
Band: Weihnachtskonzert, Katholische 
Kirche, Reiden. 
 
Keine Gewähr auf Vollständigkeit 
 
Hinweis: Ob die Konzerte und Anlässe aufgrund 
der aktuellen Situation wegen des Coronavirus 
stattfinden und welche Schutzvorkehrungen gel-
ten, muss bei den Organisatoren in Erfahrung ge-
bracht werden. Der LKBV veröffentlicht lediglich 
die von den Sektionen gemeldeten Anlässe.

Samstag, 17.10.2020, 9-12 Uhr  
Präsidentenkonferenz LKBV, Restaurant 
Sonne, Reiden. Die Einladung mit der 
Traktandenliste wird direkt an die  
Vereinspräsidenten gesendet.

Marschpreis um ein Jahr  
verschoben 
 
Aufgrund der aktuellen Situation rund um 
das Coronavirus hat der Verein Marsch-
Preis.LU gemeinsam mit dem LKBV ent-
schieden, den Anlass um ein Jahr zu ver-
schieben. Die erste Austragung des 
Marschpreies findet am Samstag, 4. Sep-
tember 2021, statt. 

Staccato
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www.facebook.com/lkbv   www.instagram.com/lkbv_1892 

Vorstand 
 
Präsident 
Christoph Troxler 
Eyholz 1, 6024 Hildisrieden 
Tel. 079 685 60 70 
christoph.troxler@lkbv.ch 
 
Vizepräsident 
Mathias Vassali, Hildisrieden 
Tel. 079 676 50 18 
mathias.vassali@lkbv.ch 
 
Präsident Musikkommission 
Christoph Bangerter  
(siehe Musikkommission) 
 
Aktuarin 
Nicole Burtolf, St. Erhard 
Tel. 078 830 61 30 
nicole.burtolf@lkbv.ch 
 
Kassier 
Markus Bossert, Willisau 
Tel. 079 204 94 61 
markus.bossert@lkbv.ch 
 
Veteranenchef 
Pierre Bannwart, Buchrain 
Tel. 076 378 09 28 
pierre.bannwart@lkbv.ch 
 
Präsident Jugendmusikkommission 
Markus Trachsel  
(siehe Jugendmusikkommission) 
 
 
 
Funktionäre 
 
Geschäftsstelle 
Nicole Burtolf 
Sonnfeld 25, 6212 St. Erhard 
Tel. 078 830 61 30 
nicole.burtolf@lkbv.ch 
 
 
Redaktor «Crescendo» 
Christian Hodel, Altishofen 
Tel.  079 518 88 61 
crescendo@lkbv.ch 
 
Kantonal-Fähnrich 
Toni Käppeli, Sempach 
Tel. 041 460 26 60 

Musikkommission 
 
Präsident 
Christoph Bangerter, Neuenkirch  
Tel. 076 388 33 27 
christoph.bangerter@lkbv.ch 
 
Vizepräsident 
Peter Stadelmann, Hildisrieden 
Tel. 079 469 76 52 
peter.stadelmann@lkbv.ch 
 
Kurswesen 
Urs Bucher, Schötz 
Tel. 041 921 19 76 
urs.bucher@lkbv.ch 
 
Aktuar 
Roger Müller, Basel 
Tel. 078 641 78 49 
roger.mueller@lkbv.ch 
 
Workshops 
Ueli Wigger, Wiggen 
Tel. 079 275 25 59 
ueli.wigger@lkbv.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Veteranenvereinigung 
 
Präsident 
Hans Ottiger 
Friedaustrasse 2, 6023 Rothenburg 
Tel. 041 280 41 20 
hans.ottiger@lkbv.ch 
 
 
Luzerner Militärmusiker LMM 
Präsident 
Hansruedi Wicki 
Wassergasse 10, 6284 Gelfingen 
Tel. 041 917 30 35 
hansrudolf.wicki@allianz-suisse.ch 
 
 

Jugendmusikkommission 
 
Präsident 
Markus Trachsel, Sursee 
Tel. 076 202 07 06 
markus.trachsel@lkbv.ch 
 
Verantwortlicher JMF 
Markus Aregger, Rain 
Tel. 079 270 84 64 
markus.aregger@lkbv.ch 
 
Veranstaltungen 
Kevin Thalmann, Doppleschwand 
Tel. 079 219 45 77 
kevin.thalmann@lkbv.ch 
 
Aktuar 
Manuel Emmenegger, Buttisholz 
Tel. 078 708 07 93   
manuel.emmenegger@lkbv.ch 
 
Presse 
Natalie Wiler, Schötz 
Tel. 079 712 88 71 
natalie.wiler@lkbv.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Adressänderungen an: 
admin@lkbv.ch 
 
Website LKBV 
Muriel Morger, Kriens 
info@lkbv.ch 
 
 
Redaktionsschluss 
 
Heft Nr. 4, 17. November 2020 
 
 
Erscheinungsdatum 
 
Heft Nr. 4, 14. Dezember 2020 
 

Luzerner Kantonal-Blasmusikverband

Redaktionsschluss 
 
Heft Nr. 4, 17. November 2020 
 
 
Erscheinungsdatum 
 
Heft Nr. 4, 14. Dezember 2020
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Das Neueste über den Luzerner 
Kantonal-Blasmusikverband: 

www.lkbv.ch 
 
Adressänderungen: 

admin@lkbv.ch 
 
Beiträge, Anregungen,  
Kritik ans «Crescendo»: 

crescendo@lkbv.ch 

AZB 
6212 St. Erhard

Profitieren auch Sie von unserem  
Gesamtangebot für Werbung –  
vom Logo über die Webseite bis  
zum Inserat und lassen Sie uns  
gemeinsam losmarschieren.

Bis bald bei uns! Ihre Wander- 
freunde, die Wallimänner  
und -frauen aus Beromünster

wallimann weiss wie werben –  
bereits seit über 111 Jahren

041 932 40 50, www.wallimann.ch
wandern@wallimann.ch
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Wallimann Ihr 

dem Werbeweg
Wanderpartner auf




